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♦ Finanzielle Rundschau.
Frankfurt a . M . , 18 . Juni.

DreiUrozenttge Konsolr haben gegen Schluß der WocheIva »rretchen Vinnen , dabei zeigte sich Anfang« sogar eine
Utfthwächung, denn Geld hatte etwa» angezogen . Vs bleibt
die große Frage, ob dieser Triumph von dem konversions »
lustigen Herrn Miquel nicht ausgedeutet wird, trotzdem da
thatsüchlich große ausländische Käufer mitgewirkt haben . UnsereRente steht also bald ganz so hoch wie die franzbfische , trotz»
dem letztere untere den überaus ungünstigen Budgetverhält -
nifsen ihres Landes leibet, welche von der dortigen Fach¬kritik schonungslos vufgedeckt werde » . So sehr man auch
bei uns über die Belastung mit militärischen Ausgaben
Nagt , erstens fließen diese Summen ihren wirklichen
Zwecken zu , was bei unseren Nachbarn nicht ganz
sicher ist und zweitens sehen wir doch auf anderen Gebietenüberall die sparende Hand des Ministers . Unter Anderem
sucht man bei den preußischen Staatsbahnen wieder zu den
billigen Holzschwellen zurückzukehren, woran auch die eventuellen«lagen unserer Stahlwerke nichts ändern dürften . Höchst ver»
stimmend muß in Berlin die energische GoldwährungSrede de»
Vürttrmbergischen FinanzministerS gewirkt haben , die sich vor
offener Kammer direkt gegen die Initiative des Reichkanzlers
gerichtet hat , erst noch lange eine internationale Konferenz cin»
zuberufen . Immerhinist es Zeit , daß wir den gefährlichen Spiele¬reien unserer Herren Bimetallisten nachdrücklichst entgegentrete» .Eine andere Ministerrede, die des Herrn Fischer , in der hessischen
Kammer,betraf die Ablösung der Ludwigsbahn. Sie bildete die
Antwort auf eine vorstaatlichnngslustige Interpellation von
Osann und Gen . und wurde allerdings erst nachträglich von
der Börse als den Aktionären günstig anSgelegt . Liest manaber jene Rede aufmerksam nach, so ist ein besonderes Zu-
grständniß für die Bahn nirgends zu entdecken. ES ist auch ganzklar , weßhalb eine Anzahl einflußreicher Besitzer an einem durch¬
greifenden Schritt der hessisch. Regierung nicht glaubt . Ministerium
und Volksvertretung sind einig . Es steht also gar nichts im
Wege. Das so viel besprochene chineslsche .Auleheu unter russischerGarantie hat doch noch eine Reihe von Tage» bis zu seiner
Ueberzeichnung gebraucht . Zwischen dem Uebernahmsknrsund dem derZelchiiiing ist eine so große Marge , daß das Danken -«onsortiuw vielleicht 30 Millionen daran verdient. Ilm
die Niederlage der Engländer und vor Allem der Deutschen
vollkommen zu machen, hat China sogar in eine Verpfändung
derselbe» Seezölle gebilligt, welche für die große in Berlin
verhandelte Reute die eigentliche Fundiruug bilde» sollte .
Indessen Wien blieb angesichts dieses unangenchmenZwischen¬falls so fest und veränderte diese Haltung selbst bei der
weiteien Ueberraschuug , welche der Minister Ribvt mit seinemWorte . Allianz ' der Welt bereitete , so wenig , daß ein inten-
stves Abwärts nicht entstehen konnte . Es blieb bei einer ge¬
wiss»» Zurückhaltung der deutsche » Börsen, weiter nichts . Bo»
Jndiistriewerlhen sind ilainentlich Lederwerthe stark gestiegen
auf das letzte Anziehen des Rohleders hin . Indessen hat mau
vorige Woche auch Bielefelder Maschinen lebhaft poussirt,
wahrscheinlich weil die Fabrik Fahrräder macht , und der
Kursrückschlag ist dann nicht » » Sgebliebeii . Bon Renten
tvareu Italiener stiller als voriges Mal . Spanier haben sich

von ihrem Rückgänge etwa» » holen können , trotzdem man in
Madrid in Folge der Hiobsbotschaften au» Euba sogar von
einem neuen Anlehen znni Betrage bis sogar 600 Mil¬
lionen Pesetas sprach. Serben find auf die neue» Friedens¬
nachrichten nicht viel besser , darnach wären nämlich dir
Bankgruppeu bereit, den Vorschlag de» Finanzministers
anzunehmen, fall» die Kontrole verschärft wird, die Einnahmen
aus den Monopolen direkt den Annitätenkaffeii zufließen und
der betreffende Vertrag den Regierungen Deutschlands, Oester¬
reichs und Frankreichs zur amtlichen Kenntniß gebracht wird.

August Hörter-AuSstellung.
A .H . In den großen, interessanten Atelierräume» , welche

der Karlsruher Maler August Hvrter in seinem Hause,Bismarck straße 51 , besitzt, bewundern augenblicklich die
Kunstfreunde das reiche Ergebniß einer rastlosen , schaffen»»
frohen Künstlerthätigkeit, das daselbst in einer besonderen
Ausstellung — zum Besten deS Badischen Frauen »
Vereins — für wenig Tage auch weiteren Kreise » zu¬
gänglich ist . Die mit Genehmigung Ihrer Kgl. Hoheit der
Frau Gro ßherzogi » veranstaltete Ausstellung, die sich am
koniinenden Montag ihrem Ende zuneigt, umfaßt nicht wenigerals 36 Gemälde Hölters . Man braucht indeß nicht zu
befürchten , hier deshalb einer gewiffe» Einförmigkeit
zu begegnen . Im Gcgentheil liegt ein nicht geringer Reiz
der Ausstellung gerade darin, die außerordentliche Vielseitigkeit
deS Künstlers in der Verschiedenartigkeit seiner Werke staiiiienS»
werth hervortreten zu sehen : Mächtige Landschaftsbilder
wechseln ab mit Bluuienstückeu oder Portrait» . Und iu den
LandschaftSbildern selbst eine Wiederholung nur der Maiinig -
falligkeit : Hier stürzt sich das weißen Gischt auswersende Gebirgs -
wasser im kraslvollen Sprung über das Felsgewirr , dort blaut
Capri 's Wnnderhimmel über Meer, Küste und Grotten »
geslein . Anderswo raunt es in den hochragenden Bäumen
des farnestscheii Garten« wie von versunkener Zeiten Macht,und wiederum i» einem prächtigen Waldmotiv heimelt es uns
an , als spräche ein Stuck echt deutscher EinpfindiingSwelt da¬
raus zu nnserm Herzen .

In der That, Hörter ist es wohlgelnngen , ohne sich um
Schnlmeinnngen von rechts oder links zu kümmern , sicher und
selbstbewußt seinen Pfad zu gehen, der ihn , wie diese Aus-
steNnng beweist , zu nicht geringen Erfolgen führte. Er hat
das Wilndergeheimniß der Poesie feinem Pinsel zu erhalten
gewußt, ihre selbsteigene» Farben auf seiner Palette nie ein-
trocknen lassen . So ist es möglich, daß der Verfechter der
. Moderne " iu Hbrter allerdings seine » Mann nicht findet.Aber wer sich ein Herz bewahrte, in dem er Sonnenlicht und
Lebensfreude, in dem er dem poetischen Zauber , worin doch
schließlich die gesammte Kunst als solche erstrahle » sollte , freiesQuartier giebt , der wird in den Schöpfungen HörtexS freudig
derselben Empfindungswelt wieder begegne» .

Neben den Landschaften fesielt übrigens in dieser AuS -
stellung ein größeres Porträt die Aufmerksamkeit Aller. Es
stellt den Dichter I . B . v . Scheffel vor nach der Hand»
zeichnnng , die Hörter von dem Liederfrohen im Jahre 1881
cmgefertigt . Die Aehnlichkeit deS Bildes mit 'einem Original
ist , wie Bekannte des Dichters aus jener Zei : versichern , eine

treffende . Aber auch malerisch ist dasselbe in seiner ganzen
ruhigen Anlage und Ausführung nicht wenig von Interesse.
Die vesammtwirkung wird durch einen originell gemalte«
Barockrahmen erhöht, der mit Scheffel'schen Zitaten geschmückt
ist. Scheffel selbst hat manche Stunde im Atelier Hörter'«
zugebracht, der heute in seinem Gemälde da» Bild bes Dahin-
geschicdenen so trefflich wiedergab . Am Fuß» de» Gemälde »,
da» von einer Guirlande umgebe» ist, hat eine kunstfrohe
Verehrerin de» Säugers in Gestalt eines schleifengeschmückten
Eichenkranzes den Manen Scheffels eine sinnige Huldigung
dargebracht.

Für den Referenten war '» sodann »och eine große Freud»,in den Räiiinrn der Ausstellung einem anderen liederfrohen
Poeten zu begegnen , der augebl icklich bei Hörter zu Besuche
weilt : Otto Hausmann au» Elberfeld. Wir haben schon
oft, so noch jüngst als Gruß zum Sängerfeste, Gaben der
Hausmamii 'schen Muse unfern Lesern dargebracht , so daß er
diesen kein Fremder ist . Aber auch sonst wird er es nicht
sein . Vs gibt vielleicht kaum einen Poeten in deutsche »
Landen, dessen sangflüsstgr Lieder so vielfach in Musik gesetzt
wurden , wie gerade die Gedichte Hausmanns . Vor allem ist
e» des nur zu früh verstorbenenDregert Verdienst gewesen,
daß den Lieder» Otto Hausmanns auf gar manchem Pro¬
gramm von Männerchören Raum geschaffen wurde . Haus-
inaiin» „ Zieh hinaus' , und . Nun kehret der Frühling in»
Land wieder ein ' , find auch auf dem jüngsten Badischen
Eängerfest stegesfroh erschallt . Möge der Dichter «ine gute
Erinnerung an die badische Residenz mitnehmen , wo er sich
jetzt der malerischen Erfolge seiner Freundes und Landsmannes
Hörter mit Recht erfreut . Der Ausstellung diese» Letzteren
wünschen wir auch im Jutsreffe ihre » wohlthätigrn Zweck»
guten Besuch .

AuS der Residenz .
Karlsruhe , 15 . Juni .

? . Aie ASordnung Von Vertretern der Iairit -
ankngeu in Karlsruhe «ich Ilmgegend, welche gestern von
Ihren Königlichen Hoheiten dem Großherzog und der
Großherzogi » auf Schloß Baden in Audienz empfangen
wurde , überreichte den Höchsten Herrschaften eine Adreffe nach¬
folgenden Wortlautes :

„ Durchlauchtigster Großherzog! Gnädigster Fürst und
Herr ! Der Besuch , mit dem Eure Königliche Hoheit in
den letzten Woche » die größeren Fabrikanlagen von Karls¬
ruhe und Umgegend beehrten, hat bei den Gefchäftsleitern ,
den Beamten und der gesammten Arbeiterschaft innigste
Freude , wärmste» Dank und höchste Begeisterung erweckt .
Eure Königliche Hoheit bethätigten bei diesem Anlaffe das
lebhafteste Jntereffe für fämmtliche Verhältnisse der ein¬
zelnen Unternehmungen und brachten allen die soziale Lage
der Arbeiter fördernden Einrichtuiigeu das größte Wohl¬
wollen entgegen . Die Erinnerung hieran wird deßhalb
bei sämmtlichen in de» betreffenden Betrieben beschäftigte»
Personen zu de» schönsten ihres Lebens zählen . Um
den Gefühlen de« Dankes auch einen sichtbaren Ausdruck zu
verleihen, haben die ehrerbieligst Unterzeichneten Beträge

Eine Gedankensiinde.
Romau von Jeuuy Hirsch.

(Nachdruck verboten.)M) (Fortsetzung.)
So pünktlich wie die Störche und Schwalben und

doch in ihrem Wandertriebe gleich diesen seßhaft,
kommen alljährlich die Ziegelarbeitet , denn «ine nickt
ßtringe Anzahl dieser Männer sucht nnd findet seit vielen
Jahren immer wieder auf derselben Ziegelei Arbeit , sowie
Rttterkommen während deS ganzen Sommers in den für
Res« Zweck errichteten großen Arbeiterhäusern mit Schlaf-Uen, Kochvorrichtungen und einer abgesonderten Kranken¬
stube.

Dir Bauthätigkelt war bereits eine sehr rege, der Vor¬
rath der während des Winters gebrannten Steine bis auf
ktaen kleinen Rest abgefahren . Kaum waren die ersten
Kammern des Ringofens uiit dem nun fertig gewordenen
Drand geüffuet, so wurde» die Hellrothen Ziegel schon hin -
antergekarrt zu den auf dem Kanalarm ankernden Kähnen ,
welch« fie von dort durch den großen , Havel lind Spree
derbtndenden Kanal nach Berlin bringen sollten.

ldwuterbrocheu vernahm mau das Pfeife» undSchnauben
»er Lokomobile , welche das Waffer au» den Erdstichcii ent-

so daß die „ Gräber* die Thonerdeheraufholen können.
Utlabläsfig folgten sich die Karrenführer, welche das werth -
dolle Erdreich hinunterbrachte » zu de» großen , viereckigen
Holzgesteflen , Präbuie genannt , die es auf zu diesem Zwecke

angelegten breiten Gräben bis zu den Stellen schaffte» , wo
cs in gewnlligen Mühlen zu einem Brei gestampft wird,den alsdann andere in langen Reihen , an sogenannten
Tischen ausgestellte Arbeiter , blitzschnell in hölzerne» Formen
zu länglichen Steinen gestaltete» und auf die mit Sand
bestreuten Bahne » zum Trocknen warfen .

Hier brachte man an der Luft gehörig getrocknet « Steine
iu

^
Karreu zum Ringofen , dessen Tag und Nacht nicht er¬

löschendes Feuer eine Rauchsäule znm Himuiel emportreibt ,
welche eine riesige Wetterfahne abgiebt ; dort waren Leute,nnter ihnen auch Frauen und Kinder , beschäftigt , die weichen
Ziegel znm besseren Trocknen auf die Kanute » zu stellen
oder , sie unter den langen Schuppen für spätere Verwendung
aufznschichte » .

Wohin man blickte, ein unablässige« Schaffen , ein rast¬
loses Regen und Bewegen, vom Frühroth deS anbrechenden
Tages bis in die sinkende Nacht, nur unterbrochen durch
die Pausen für das Frühstück, das Mittagessen und daS
Vesperbrot .

Soeben ertönte die Glocke, und gemeinsam scharten
sich bei ihrem Schalle die Arbeiter auS de» Lippeschen
Fürstenthümer» um das Mahl aus Erbsen nnd Speck, das
ihnen der von ihnen witgebrachte Koch aus dem ebenfalls
der Heimath entstammendeuMaterial bereitet und dessen sie
trotz seiner Einförmigkeit nie überdrüssig werden . Die
Schlesier machten sich daran, den Inhalt der Töpfe zu
verzehren , ivelche jeder für sich der Grude in ihrer Küche
enthob, und die iu den umlieaendeu Dörfer wohueudeu

Arbeiter ließen sich die Kost schmecken , die ihre Frauen
für sie bereitet und in Körben und Schüsselnherbeigetragen
hatten.

Um daS Bretterhaus , in welchem der alte König, der
die Lokomobile bediente, seinen sommerlichen Wohnsitz auf¬
geschlagen, hatten sich einige der Vorarbeiter , sämmtlich ernste ,
ältere Männer , gruppiert, und zu ihnen hatte sich der von
einem seiner täglichen Rundgänge zurückkehrende Ziegel-
meister Lehnert gesellt. Er war auf dem Wege nach seiner
auf dem Wirthschaftshofebelegeueu Wohnung begriffen » und
sein MittagSeffen wartete, aber das Gespräch , in das er
mit den Leute » gerathen , fesselte ihn so, daß der sonst so
pünktliche Mann das Verrinneu der Zeit nicht bemerkte.

„Fünfunddreißig Jahre bin ich jetzt auf der Ziegelei,
beinah« so lange, wie sie besteht,* sagte König, „und ihr
wißt e« ja noch , wie der selige Herr mein fiiufmidzwauzig-
jähriges Jubiläum gefeiert und mir die goldene Uhr mit
der Kette verehrt hat " — schaltete er mit Stolz ein . „Ich
habe harte, schtvere Zeiten mit durchgemacht , Zeiten, wo
wir nicht glaubten, daß Herr Reckling die Ziegelei würde
halten könne» , aber solch ein Jahr, wie dieses, habe ich
hier doch noch nicht erlebt . "

„Und dabei gilt das Tausend Steine dreiunddreißig
Mark, nud eS ist gut möglich , daß sie noch höher geh« ."
sagte der Ziegelmeister mit einem Seufzer.

„ Herr Rechling hat den Arbeitslohn « höht.* tomtk
einer der Männer.

(Fortsrtzmg stkgr.)



Sette 1 Badische Preffi .
gezeichnet, welche sie durch Eurer Mnigliche » Hoheit Ver¬
mittelung Ihrer Königlichen Hoheit der Grobherzogin für
solche Zwecke de» Badischen Frauenverein » zur Verfügung
stellen möchten, die vorzugsweise dem Wohle der
Arbeiter dienen . Die Zeichungeu ergaben die Summe
von 17500 Mk und kann die letztere bei dem Bankhause
Karl August Schneider in Karlsruhe auf Anweisung des
Frauenverein » erhoben werden . Geruhen Sure Königliche
Hoheit , auch bei dieser Gelegenheit die Versicherung unserer
unwaildelbareii Treue und unserer tiefsten Verehrung ent¬
gegen zu nehmen . Eurer Kö » iglichen Hoheit unterthänigste
treu gehorsamste : Badische Maschinenfabrik und Eisen -
gießerei vormals G . Sebold und Sebold und Reff
in Durlach ; Branereigesellschaft vormal » S . Moninger

' in Karlsruhe ; Christofle u . Cie . in Karlsruhe ; Deutsche
Metallpatronenfabrik in Karlsruhe ; Erste Karlsruher
Parfümerie » und Toiletteseifenfabrik F . Wvtff u . Sohn in
Karlsruhe ; Freiherrlich von Seldeueck' sche Gntsverwaltung
in Karlsruhe - Mühlburg ; Gebrüder Buhl in Ettlingen ;
Gebrüder Leichtlin in Karlsruhe ; Gesellschaft für Brauerei »,
Spiritus - und Pretzhefenfabrikation vorm . i5 Siuner in
Grünwinkel ; Gesellschaft für Spinnerei und Weberei
Ettlingen ; Junker u . Ruh in Karlsruhe ; Maschinenban -
gesellschast Karlsruhe ; Maschinenfabrik Britzner , Aktien¬
gesellschaft in Durlach ; Maschinenfabrik Lorenz in Ettlingen ;
Ehr . Fr . Müller ' sche Hofbuchhandlung in Karlsruhe ; Näh -
maschinenfabrik Karlsruhe vorm . Haid u . Ne» in Karlsruhe ;
A . Printz in Karlsruhe ; Ed . Printz in Karlsruhe ;
Schmieder u . Mayer in Karlsruhe ; H . Voit u . Söhne in
Durkach ; K . H . Wimpfheimer in Karlsruhe . "

Seine Königliche Hoheit der Großherzog dankte der Ab¬
ordnung wiederholt für all das Schöne und Interessante , das
Höchstderselbe bei der Besichtigung der Fabriken wahr »
genommen hatte . Hocherfreut waren die höchsten Herrschaften
über ; die für Zwecke de» Badische» Frauenvereins gezeichneten
Beiträge und tief ergriffen dankte insbesondere I . K . H . die
Großherzogiir für die Würdigung der Thätigkeit des Frauen »
Vereins , welche in disser Schenkung erblickt werden dürfe .
Dem Präsidenten der Karlsruher Handelskammer , der gleich¬
falls nach Schloß Baden berufen worden war , sprach Se .
Kgl . H . der Grvßherzog Höchstseine Anerkennung über den
befriedigende » Verlaus der Fabrikbefichtigung aus , und Ihre
Königliche Hoheit die Großherzogi » dankte demselben für die
Po » ihm gegebene Anregung , die gezeichneten Beträge für
Zwecke de» FcauenvereinS , welche dem Arbeiterwohle dienen ,
zur Verfügung zu stellen . Von Kommerzienrath Schneider
wurde hierbei darauf hingewiese » , daß die Einwohner von
Karlsruhe tagtäglich Gelegenheit hätten , die segensreiche Wir¬
kung des Frauenverein » für da» Wohl der Arbeiter in de»
Volksküchen, der Kinderkrippe , den Kiuderfchnlen , dem Wöch-
nerinnen - Asyl , in de» Einrichtungen zur Ausbildung von
Krankenpflegerinnen , sowie in den Näh » und Kochknrsen für
junge Mädchen kennen zu lernen und daß die Leiter der indu¬
striellen Unternehmuugm die bezügliche» Bestrebungen des
Frauenverein « äußerst fhnipathifch begrüßten .

JCr KofopernsäNger Herhäuser . Der Generaldirektion
des Großh . Hostheater » ist es gelungen , Herrn Gerhätzrser
ans feinem ab 1896 beginnenden Vertragsverhältniß am
Dresdener Hostheater »» Szulösen und für Karlsruhe bis
zum Jahre 1900 z » verpflichten .

§ Skadtgartenkonzert . Die Banda Municipale di
Pratola aus den Abruzzen , welche am morgigen Sonntag im
Stadtgarten hier konzertirt , wird uns außer Werken deutscher
Komponisten auch die „ Cavalleria Rusticana " ihres Lands -
manneS Pietro MaScagni vorfüdren , welche begreiflicherweise
von dem Orchester mit großer Birtuosität gespielt werde » soll.
Außer dem bekannten Intermezzo wird auch die Introduktion
nnd Cantate und die Romanze aus MaScagni 's Oper zur
Aufführung kommen und darf man begierig sei » , gerade diese
Pirceu von einem italienischen Orchester zu höre » . Auch Werke

von Leoncavallo , „Bajazzi "
, und Rossini , „ Barbier von Se¬

villa " , stehen auf dem geschmackvoll gewählten Programm .
-de . Das Wiener Iiaster - Frio im Verein mit dem

Chicagoer Quartett versetzte am gestrigen Abend ein
zahlreich erschienener Publikum durch seine heiteren Lieder und
ächten Wiener Walzermelodie » in eine sehr heitere Stimmung .
Ließ schon die originelle Zusammenstellung de» Quartetts , be¬
stehend aus 2 Violinen , Harmonika und Guitarre , auf etwas
Ungewöhnlicher schließe» , so entsprachen die Leistungen der
Vortragenden auch hochgestellten Erwartungen . Ein solche »
Jneinanderleben der einzelnen Instrumente , die alle meisterhaft
gespielt werden , in Betonung und Rhythmus , ist aber auch
»öthig , um die „ Urwiener - Walzer " in ihrer ganzen volkrthümlichen
Eigenart wiederzugeben , wie sie hier zu Gehör gebracht wurde » .
Dazwischen ertönten die eigenartigen , so gemüthlich klingenden
schelmischen Lieder der Fiaker Sänger , deren helltönende
Stimmen so fangesfroh den Saal durchklangen , daß Jeder¬
mann feine Freude daran haben mußte , selbst wenn er die
oft etwas geheimnißvollen SprachkuriofitSte » de» Wiener
Dialekts und der edlen böhmischen Sprache , die durch die
Herren Hungerl und Mayer verkörpert wurden , nicht in
ihrer ganzen Schönheit zu verstehen befähigt gewesen wäre .
Er ist zu bedauern , daß diese ivirklich gute Gesellschaft nur
so kurzen Aufenthalt in unserer Stadt zu nehmen in der
Lage ist und uns heute schon wieder verläßt .

8 Merhaftet wnrden eine Kellnerin au » Erzenhausen
und ein Cementeur aus Grötzingen , die wegen Diebstahls
resp . Betrug « verfolgt wurden .

8 Entwendung . Am 12 . d . Mts . wurden am hiesigen
Hauptbahnhof im Frauen - Abort einer Frau aus Barmen ein
seidener Damenschirm im Werthe von 23 M . entwendet .

Telegramme der „Badischen Presse."
Wie »», 15 . Juni . Die Situation ist andauernd

ernst . Die gestern Abend verbreitete » Gerüchte , daß
eine Verständigung dadurch erzielt sei. daß mau den
Slovenen anstatt in Cilli in Laibach ein Gymnasium
errichten und an der Grazer Universität Parallel -
Klasieu eröffnen wolle , bestätigen sich nicht . Man
glaubt also , daß die Tage des Kabinets gezählt sind
und daß eine Auflösung des Parlaments schwerlich zu
vermeiden sein wird .

Sofia , 15 . Juni . In Folge der für gestern von
«»bekannter Seite verbreiteten Gerüchte . Fürst Fer¬
dinand werde nicht mehr nach Bulgarien zurückkehren ,
fanden in de » Provinzen , wo inan diesen Gerüchten
Glauben schenkte , mehrfach Volksversammlungen statt ,
m welche » die Redner engen Anschluß an Rußland
und eine Personal -Union mit Serbien anempfahlen .
Die Regierung hat wegen dieser Vorkommnifle strenge
Untersuchungen augeordnet .

Paris , 15 . Juni . Das Monument zu Ehren
der 1870 — 71 gefallenen Soldaten , für welches die
Regierung eine Kreditfordernng von 250,000 Frcs .
eingebracht hat . soll im Mittelschiff des . Phantheons
errichtet werde ».

Paris , 15 . Juni . Die Patriotenliga hat be¬
schlossen , am 19 . d. M . stillschweigend vor der Stratz -
burg -Statue zu defiliren , um dadurch gegen die Theil -
nähme Frankreichs an den Kieler Festlichkeiten zu
protestiren .

Rom , 15 . Juni . Gesten » Abend 10 Uhr fand
eine Versammlniig derjenigen Deputirte » statt , welche
der Mehrheit angehöre » . Etwa 230 Deputirte wäre »
anwesend . Ministerpräsident Crispi dankte den Er¬
schienenen und hob hervor , daß die Mehrheit gearbeitet

habe wie tapfere Soldaten nnd « it einer fettem »
Geschloffenheit . Mit einer Anspielung auf den Zwischen¬
fall Villa , deffen Namen er jedoch nicht nannte , sagte Crispi
weiter , mau müsse solche kleinen Zwischenfälle und Uuz»
träglichkeiten vergeffen . Wir find stark nicht allein
durch unsere Zahl , sondern auch durch unsere Ideen .
(Beifall .) Crispi betonte sodann die große » bereits
erzielte » Resultate ans de« Gebiete des Finanzwesens ,
empfahl die Genehmigung der vorgeschlageue « llnan -
ziellen Maßnahmen und schloß unter lebhafte « Beifall
mit Worten des Vertrauens auf die Majorität .

Telegraphische Kursberichte
vom 15. Juni .

fffemtftt«« «. M. (AnsangSkurse).
Oesterr. Kreditaktien 843 '/«
Oesterr. Staatsb .-A. 374 3/«
Lombarde» 96 ä/,
3°/» Portug . St .- Anl . 26 .90

Egypter
Ungarn
Disconto Com .-A.
Gotthardbshn -A.

« 67 .lu»7.

Lendenz : fest.
Frankfurt a . M . (Lchlnßkurse I ., 2 tt $r 37 Mn .)

187 .90

Wechsel Amsterdam 168 .77
London 20 . 432
Pari » 81 .08
Wien 168 .32

Privatdisconto 2 '/«
Napoleons 16.20
47 # Deutsche Reichs«»!. 106 .70
37 « „ , 99 .50
47 ° Preuß Eonfol » 105 .70

Frankfurt a .
47 » Spanische Ext.
67 ° Zolltürken
17 ° Türk . Obl . D .
47 » Ungarn
57 » Argeutiner
67 ° Mexikaner

47 » Bad . St .-Obl . i . « . 105 .—
47 - .. „ iSBB. 105.00
57« « riech . E. B.
47 ° „ Monop «k. 39 .—
57 ° Italien . Rente 88 .10
47. Oest. Goldrente. 103.40
4'/,7 , „ Silberrente 85 .35
5°/° „ 1860er Loof« 135 .20
47«7» Portugiesen 38.20
III . Orientanleihe 68 .15

« . (Schlußkurs - II .. 3 Uhr — Rin . ).
67 .10

101 .65
25 .80

103 .70
57 .20
88 .50

Berliner HandelSges.-Akt . 159 .70
Darmstädter Bank- „ 159 .—
Deutsche Bank- , 196 -90
Diskonto -Commandit 221 -20
Dresdener 166 .70
Oesterr. Länderbank 239 '/«

» Credit , 343 '/.
Hessische Ludwigsb . 119 .50
Lombarden ' 967 °

Staatsbah »
Elbthalaktie »
Schweizer Rordostb .» «
Mittelmeer
Meridional
Badische Zuckerfabrik
Nordd . Lloyd

Nachbörse .
Oest . Kredit -Akt.
Disconto -CommanbU
Staatsbah »
Lombarde »
Tendenz ; fest.
Russen

Kredit-Aktie »
Disconto - CoinmandN
Staatsbahn
Lombarden

Kreditaktien
Staatsbahn
Lombarden
Marknoten
47 » Ungarn

37o Rente
Spanier
Türken

Berlin sAnfangskurse ) -
253 . 10
220 .75
185 . 70

44 .30 .
Wie » ( Vorbörse

'
) .

Russische Stolen
Laurahütte
Harpen «

409 .12
441 .—
112 -20
59 .50

122 .35

Papierrente
Oesterr . Kronenrente
Länderbank
Ungar . Kronenrent «
Tendenz : fest.

Pari « .
102 .70

677 «
25 .90

37 » Portugiesen
Banque Ottoman .
Rio Tinto

3747 .
3837 .
140 .69
04.—

129 .20
66 .50

109.—

343V.
222.50
374 '/.
967,

220 .25

220 '/.
137 .—
152 .10

101 .27
101 .35
283 .80

99.30

731 ..
418.-

liedeutendstes Spezial -Geschäft
in PaMsementerie , itentz - Stoflsn aller Art (wie
Sammt, Peluches, Merreilleux, Surah, Taffet, MoriÄe Damassda),
abgepassten Taillengarnlturen in Seide und mit Perlen .
üoalachebestttMii , Pafflltien , Tressen , Bnttptbn ,
allen Nhh » Utensilien , Corsets etc . , Tapisserie -
franzen , ferner in allen Wollwuaren , WeUswaarei ,
Strflmpfen , Handschuhen , Cravatten , Fächern ,
kiinstlichenBI uiuen,Vasen u . vielenFantasle -Artlkali

en gros. . IlllillH StrAUSS , en detail
Karlsruhe , Kaiserstrasse 143

malde der Welt
Eine Sammlung moderner Kunst aller Nationen, Enthaltend 256 der schönsten Gemälde bekannter

Künstler in vollendeter Reproduction .
Eingekeilt in 16 Lieferungen zu je 16 Bildern.

Alle Woche erscheint eine Lieferung , die erste Lieferung ist erschienen. — Vornehme Ausstattung . — In Karlsruhe nehmen die Expedition und

auch die Austrägerinnen der „ Badischen Presse
" Bestellungen an . Nach Auswärts kostet eine Lieferung 10 Pf . Porto , je 3 Lieferungen plsamme »

versandt 20 Pf . — Versandt nach Auswärts erfolgt nur gegen Einsendung des Betrages oder Nachnahme .

preis jeder Lieferung 50 Pfennig , m
Alleiniger Verkauf für Karlsruhe und Umkreis , sowie an die « GwSrtigea

Abonnenten der „Badischen Presse " durch die

Expedition der „Badischen Presse“
Karlftraße 27.

Bestellschein (evtl, auszuschneiden.)
Hierdurch bestelle

^ Exempl . „Berühmte Gemälde der Welt“
in 16 Liefern »- ««.

-P (Ort und Datumpi (Na « e) r-

r ^ r - r



« rwuTTtgt ^ irrr «» mit m
Ton Bechstem, Berdux , Blüthner, Neumeyer , Rosenkranz, Schiedmayer, Schwechten tmd andere bewShrte Fabrikate Deficit
am billigsten das Pianolager «Kd Versandthaus XI « Karlsruhe ! Friedrich»
platz 5. — Bezugsquelle I» Ranges « — Gegründet 1879. — Preise von 450 Mk . an . Kataloge gratis und franco^

Phninos, Flügel, Harmoniums
Gemeinde .
Stephan ). glatt u.

täfennirt ,

| eweMa
PMedra

dUsMitu ),
( » . Compagnie .)

Monlng d « >ti 17 . Juni ,
Abends tza !b G !! he : 4 K*m«sltMe>i« i <e

M **^8ctldecken , <*
Q f Leinenp lösche ,

WvBrees , Granitu. Satin«
Seiden -PlOsche .

Kleider-Sammet (Velvet)

Holzversteigerung .
Grotzh. . Bezirksforstei Mittel -

Berg »ttftrigett loosweise mit
jüblung *fuft bis 1. Dezember d. I .
Dieostag , 18 . Juni 1895 ,

DoMnittaoS 10 Ubr ,
f« der Marxzeller Mühle aus dem
Distrikt Erotz Klofterwaldr

1S4 tnnnene Stämme , 384 tann ne
Illöhe, 10 Eichen -, 4 Buchen -, 2 Ahorn-
und 4 Kirschbaum -Abschnitte , 12V
tannene Baustangrn , 200 buchene
Wagnerstangen, 295 Ster buchene,
81 Ster gemischte» 338 Ster meist
tannene Scheiter , 37« Ster buchene,
138 Ster gemischte. 138 Ster meist
foiltitt Prügel . 1450 gemischte Prügel »
wellen , 8070 buchene, 1535 gemischte
Normalwellen.

, Das Holz wird von den Forst-
warten Schnurr in Marxzell und
Etsele in Burbach am Montag den
17. Juni d. I . vorgezeigt und geben
dhsewe» aus Verlangen nähere Aus¬
kunft. > 8551.2.1

Gottesdienst.
Sonntag den 10. jAuni.

Evang . Stadt -Gemeinde .
1.9 Uhr Stadtkirche : MilitärgotteS-

dienst Herr Militär - Oberpfarrer
Fingädo .' /.S Uhr Südstadtkirche : Hr. Stadt¬
pfarrer Brückner .

7.10 Uhr Kleine Mrche : Herr Ober-
kirchenrathssekretär Wolfhard .

10 Uhr Schlosskirche : Herr Ober¬
hofprediger Dr . Helbing .

10 Uhr Stadtkirche : Herr Etadt -
psarrer Läng in .

V,12 Uhr Pfründehauskirche r Hr .
Siadtpfarrer Brückner .

7,12 Uhr « leine Kirche : Kinder¬
gottesdienst : Herr Hofdiakonus
Fischer .

4 Uhr Kleine Kirche : Herr Stadt¬
vikar Lic . Kühner .

8 Uhr Stadtkirche : öffentliche
Kirchengemeindeversammlung mit
Schlußansprache des Kirchenvisita¬
tors Herrn Kirchenrath Greiuea
von Mannheim.

Christenlehre « :
10 Uhr Südstadtkirche : Herr Stadt¬

pfarrer Brückner .
WochengotteSdieust Donnerstag

den 20. Juni , Nachmittags 5 Uhr, in
der Kleinen Kirche : Herr Stadt -
vikar Braun .

Ludwig Wilhelm -Kankenheim .
5 Uhr Abends Gottesdienst : Herr
Hilfsprediger Dr . Hartman ».

Montag Abend 5 Uhr « ibelftuude :
Herr Prälat D . D o l l .

Militär -Gemeinde .
7,12 Uhr Christenlehre Leopold¬

straße 9 : Herr Militäroberpfarrer
Fingado .

Diakoniffenhauskirche .
Samstag den 15. Juni , Abends

- 7.8 Uhr: Herr Pfr . W a l t r r.
Sonntag den 18 . Juni , Vormittags

10 Uhr: Herr Pfarrer Walter .
Abends 7F Uhr : Herr Vikar
Schäfer .

Cv . Kapelle deS Kadettenhanses .
10 Uhr Gottesdienst : Herr Pfarrer

Ramin .
Evaugelische Gottesdienste im

, Stadttheil Mühlburg .» Uhr Vormittagsgottesdienst ,
V,2 Uhr Christenlehre: Herr Stadt -

vfarrrr R . H e l b i n g .
Vmicheugottesdieust Donnerstag de»

20. Juiti Abends 7 Uhr : Herr
Etadtpfarrer R . H e l b i » g.Ev augelisch« Stadtmisfiou ,Vereinshaus Adlerstraße 23.?«1st Uhr Sonntagsschule im Vereins«
hauS : Hr , Stadtmisstonar Lieber ,
Kindergottesdienst in der Süd¬
stadtkirche : Herr Pfr . Maurer .
Kindrrgottrsvienst in d. Diakoniffen-
Hauskapelle : Hr. Stadtvikar Braun .* Ahr Abendgottesdienst itn Vereins-

« hanS : Herr Pfarrer Maurer .
Ttertag Abend um 8 Uhr allge -

Mri »e Bibelstuude im Bereins -
hm»S ; Hr. Stadtmisstonar Lieber .

*4I ? Uhr Souutagsschuler Herren»
, straße «2.• Uhr Bibelstuude im Versamm-

luug»saal Herrrnstraße 62.« ittwoch Abend 8 Uhr Bibelst «»d«
- Hrrrenstraße 62 .
Svnnerstag Abend8 Uhr» ibelftuude

Durlacherstraße 32.
MUaugriisch- lutherischer BvtteS -»ieust Sriedhvfkapelle . Waldhorn -

Ftatzr. Bormittags 1« Uhr :
—Herr Pfarrer E e r i b a.Wbaugelisch - lutherische Kreuzge -

Feinde , » etsaal «erläugerte
8S . vormittags1« « hr Predigt : Herr Pfarrer

Waguer .

Katholisch - Stadt
Hauptkirche (St .

8 Uhr Frühinesse .' /,8 Ubr hl. Messe .
‘/»9 Uhr Militärgottesdienst : Herr

Divisionspsarrer Berberich .
’/*T0 Ubr Hanptgottesdienst : Herr

geistlicher Lehrer I « st e r.' /,12 Uhr Kiudergotlesdieust,
7,3 Uhr Chiisieniehre.
3 Uhr Vesper.
7 Uhr FrohnleichnainSandacht̂

Kollekte für arme Theologen.
St . Binkeutius -KapeU«.

8 Uhr Amt.
St . FranziskushanS , Grenzstr. 7.

Sonn - und Feiertags 8 Uhr hl. Messe,
Werktags 7.8 Uhr.

Liebfrauenkirche .
6 Uhr Frühmesse.
7,8 Uhr Kindergottesdienst: Herr

Kurat B r e t t l e.
7,10 Uhr Hauptgottesdienst : Herr

Kaplan Link .
2 Uhr Christenlehre für die Knaben.
7,3 Uhr Vesper .
7 Uhr Octavandacht.
Katholische Kapelle deS Kadetten -

hauses .
7 Uhr Gottesdienst (Samstag von 4

Uhr ab Gelegenheit zum Beichten) :
Hr . Divisionspsarrer B e r b e r i ch .
St . Peter - «ud Paulskirche

(Stadttheil Mühlburg .)
6 und 7 Uhr Austheilung der hl.

Kommunion.
7 Uhr Frühmeffe mit Generalkom-

munion der christenlehrpflichtigen
Knaben.

9 Uhr HanptgotteSdienst mit Predigt .
7,2 Uhr Christenlehre.
2 Uhr sakramentale Bruderschaft.
8 Uhr Octavandacht.

Katholische Stadt - Gemeinde .
Uhr Kleine Kirche ( mit Spendung

des hl. Abendmahls und Erst-
kommunionfeier ; allgemeine Beichte
7,8 Uhr, Privatbcichte am Vor¬
abend, 6 Uhr) : Herr Stadtpfarrer
B o d e n st e i n.

Evaugelische Gemeinschaft : ZiouS «
lirche , Beiertheimer Allee 4 : Vor¬
mittags 7*10 Uhr und Nachmittags
7,4 Uhr Predigt .

Methodistengemeiuder im Betsaal
Zirkel RS« ,

Sonntag Vorm . 7,10 Uhr Predigt .
11

Sonntag Nachm . 5
« Abends 87 .

Kindergottes¬
dienst

„ Predigt .
« Versammlung

f. Jünglinge
u . Männer .

„ Gebets - Ver¬
sammlung.
Bibelstunde.

Montag Abends 87«

Mittwoch , 87«
Am ersten Sonntag im Monat

Abends 87 « Uhr Temperenz-Versamm-
lung vom Verein des blauen Kreuzes.

English Service «
are held in the Cbapel of the Ludwig
Wilhelm- Krankenheim, Kaiser-Allee ,

on Sundays at 11 a .m.
H. Communion at 8 a . m. on 2nd,

4th and 5th Sundays on other Sun¬
days afterMorningprayer .

The Chaplaincy is in Connection
with the Society for the Propagation
of the Gospel .

Chnplain, licensed by the Bishop of
London , Rev. O. Vlex , Uhlandstr . 13.

Ludwig Karle,
166 Kaiserstrasse 166 .

Lager in Fahrräder ,
beste englische und deutsche

Fabrikate , 4463.10.9
Zubehör u. Ersatztheile.

Reparatur - Werkstätte.
Emailiernng s. Vernicklungetc.

Fabrikation von Universal -
FahrradstSnder Patent-Nr. 23 007.

Eine 40 pferdige Wasserkraft mit
zwei große » Gebäuden , 5 Morgen
Hofraithe, Garten und Wiesen , alles
bei « inander liegend , für eine Sage¬
mühle besonders geeignet , in der Nahe
von Pforzheim, ist sofort sehr billig
zu verkaufe «. Offerten sind unter
Nr. 8646 an die Exped. der »Bad.
Presse" abzugeben . g,i

EL
C. SlarkNtithlcr .

Zum Elephanten , Ktüserstraße ,
■ ■ B erstes und grö fites Co »»eertlokal in Karlsruhe . m

Samstag den 15 . und Sonntag den 18 . Juni :

6lr088tz8 Louevrt und Vorstellung
der hier beliebte » Komiker - Gesellschaft

Nothstein , Beck und Burkhart «
Ganz neues » dezentes Programm . 8656

Anfang Samstag 8 Uhr . Sountag 4 «ud 8 Uhr .
Es ladet ergebenst ein Ulet * .

Lnfthnrort Todtnauberg.
§ tak . Aodlnau iaoi a « nn,,, , Skat , ^iirchzarteu

d. Wieseuthakßatz «. Meter ub. b. Meere. ^tr ^ ölTeutCci [6aCn.
Höchstgri. Luftkurort des bad Schwar )« »lde» m . Alpenausficht .

Bestgelegener Stützpunkt für Tomistcn, welche den Feldberg, Schau -
insland und Belchen besuchen.

Oasthof und Pension z. Sternen.
Neuerbautes und komfortabel eingerichtetesHauS mit schattigem

Garten , großem Speisesoal und Lesezimmer . Eigene Milchwirthschaft.
Gelegenheit z . Forellenfischerei . Mäßige Pensionspreise. Bäder und
Fuhrwerk im Hanse .

Näheres durch den Besitzer 8661 .2.1
Otto Wissler .

Tamarinden
^ _

erfrischender , abführender
Fruchtlikör

von höchstem Wohlgeschmack,sicher , mild und nachhaltigwirkend bei
Magen - n. Verdauungsbeschwerden,Hämorrhoiden, Leberlciden etc. etc .Flasche 1 Mk. vorräthig in den
Apotheken oder direct von der

Itatbsapotbeke in Greifswald.Bei ti Flaschen franco.

I

ln einem Likörglase ist ent¬
halten : Der wässerige Auszug
von 3 gr Tamarindnsind., 5 gr
Frangula u . 0,5 gr 8enna.

| Gander ’s Schreibfedern |«rleiehtern da,« Schnellschreibea

J1/»Gro«iM, 2^5.!IhirchjedaP«4>ierhdlgJ
| l Sort» • ■»^&.isi»W . &Yorrathigliei {

Puttenhofer , Kaiseratrayse 64.

Heiralhs -Gksilch .
Für zwei Fräulein (Schwestern).

Waisen , kath ., im Alter von 21 bis
23 Jahren , gebild ., aus guter Familie
mit 20000 M . Vermögen , denen jeder
Anschluß und Gelegenheit fehlt, wird
passende Parthie gesucht. Herren in
gesicherter Stellung belieben ihre
Offerten unter Nr. 8644 in der Exp .
der „ Bad . Presse " niederiulegen.

Heiraths-Gesilch.
Fein gebild . Fräulein , evang ., 21

Jahre alt , schöne anmuthige Er¬
scheinung , mit einem Vermögen von
200000 M ., wünscht sich entsprechend
zu verehelichen . Gfl . Offerten beliebe
man unter Nr . 8645 in dcx Exp . d .
der » Bad. Presse " niederznlegen :

Hrirsllsslnstigt.
Aristokraten , Offiziere , Gnlsbesttzer ,

Beamte , Geschäftsleute , Gewerbe¬
treibende , welche ernste Absichte»
haben , zu heirathen, wenden sich ver
trauensvoll an das Jnterventions -
bureau Sofie Bätori , Budapest
Andrässystrasse 79 . Hab ,
Verbindungen in den vornehmsten
Kreisen . Vorgemerkt sind Waisen -
mädchen und Wittwen. Vermögen
von 1000 fl. bis Million . Anfragen
werde» unter strengster Diskretion
beantwortet. 8653

LU Meterf . blau»braun ov.schwarz® Cheviot
« M Anzuge für 10 Mar ^ 2' /«
Meier desgl. zum Paletot f .7 Mar ^Ta Anzug , n. Hosenstoffe äußerst
biSig, versendet frco. gegen Naä ?.
nähme l . Büntgens, Tuchfabrik,
Eupan bei Aachen. Anerkannt
vorzügliche Bezugsquelle. Muster
franco zu Diensten .

Jene ,

welche reheiibi. grdirgme hochfeine Plüsch»
weiche Lchlnsorckrn (gleichzriiia elegante
Dtaan- »der Retsedecke) fpottvillig zu er- ^
werben wünschen , mözr» sofort von unser,
gef- gesch „Hohenzollern “ Ooppelscblsf- I
decken befu ßcn , welche wir in den Pracht -
nousten Hellen, mittel oder dnnkicn »»»»«!- ,
Jaoqutrii Mustern ohne jedweden « cbe- 1
»der Farbensehier ISO X 200 lgröhieS
Maaß ) nunmehr nach beendeterInventar, !
um schnellstens unser überau » großesLager,n räumen. »asn,dm»»ei»o äleedt
»n private » Jt s,78 ®tüd adlasie» (sonst
CngroS Jt s^ O) . SieichfailSreinwollene
Normal-Schlafdeeken mitprachtooll etnge »
webt. Bordüre, l «oxi 80 gtofi,h .« 6/5oet
(sonst EngroS Jt 8,74) . « . Schubert ,Sen -Dertr. der «eretntgt. Wollwaaren-
gabrile », « crlii » U _ Lei »rigerstr. 115.

Kleiner Auszug der massenhaft eia» I
gelaufenen Nachbestellungen:
Augnsta -Hespilal , Bcrliw» . .
tvräfin wioltke, Eeetsaa ,«on Schleiche», Ltzche». ..
» »nitütSrath vr. mittUUr# etranebcrg .

88 atunnnm,
. regen den :
Axpelit

stärfen den
u. sind

v . angcnchmem
SrslWcS..

Zn bade » bei : Anton Baum ««« .
Joh . Burkhardt , I . Dolland ,
Louis Komm , Otto Mayer . Emil
Richter , A . Steinman « , A .
Stenzel in Karlsruhe , C . Martin »
Durlach , Hugo Reichel , Durmers -
heim , A . Müller , Mühlbnra .

Verloren
wurde am 11 . d. M. eine goldene
Cravattcnnadel in Hufciseniorm.
Abzugeben gegen BelohnnngBiSmarck-
sttaß« 18* 2. Stock. 8662

versentfe tu FikrikprelMo dinct an
Private. Muster Iranco gegen tränt»
E . W *egmann , BleleftltL

Umfärbung» eigener Färberei.

Mt pt, ütl) jttrid.
Schinken geräuchert 1 alles M. 0.79
Rollschinken o. Knoch ramtl . » 0.85
Speck geräuch . o . unger.) unters. » 0,65
per Pfund , 6— 10 Pfund schwer, von
feinster Qualität , liefert frachtfrei
gegen Nachnahme 8340
J . Heldy Wehr ( Rheinland ).

Hans -Verkauf.
In schönster Loge Durlachs a»

Flitze des ThurmbergeS ist et» fett
2 Jahren ne« erbaute ? 2stöcktgeS
WohnhauS mit fronzöstschem Dach«
stuht , edensalls »ist Wohnung, schönem
Hof mit 2stöckiger Remise , 583 . Qm,
eingezäumtem Gemüsegarten um an-
» ehinkaren Preis zu verkaufen . Zu
ei ft agen in der Expedition der »Bad.
Presse " unter Rr . 7974. 3 2

In verkaufen.
Mehrere ältere französische Bücher

sind billig abzugeben : Lessingstr . 45 ,
pa >terre.

Ein noch gut erhaltenes

Attminet
mit Strängen und Zügel ist billig
zu verkaufen . 8331 .2.1

Augartenstraste Kl

Zweirad ,
ei« bereits noch neue - , ist billie
zu verkaufe « : Lessingstratze 45 ,
parterre .

Ein Zlvtirnd
mit Kissenreifm ist billig zu ver¬
kaufen. Kaiserstr . 81/8». 8652

Zur kestsnfrewn Besetmng
offener Hteilen

im Comptoir, Laden, Lager oder für
die Reise erbietet sich der Kauf »
männische Verein sn Frank »
furt (Main ). — Jahresbeitrag für
auswärt, ordentl. Mitglieder 5 Mk.
Finsohreibgeld für stellesuehend *
Handlungsgehilfen (Nichtmitgl . )27sM.
für 3 Monate. — Stellen besetzt 1894 :
2342, seit 1864 ca. 32 OOP . 238 .121t

Ein fleißig «s . braves

Mädchen
wird gesucht. 8647 .31

Rinihelmerslr . 16 V .

KüSlkM- Gchch.
_ sofortige «

tüchtige Kostüm -
Zum Eintritt titn

. Bügleri « 0«
dauernd gesucht. 864!
M. Weis», chem . Waschanstalt

Stcllt -Gkjuch .
Geb. Beamten-Wittwe sucht ein»

Verlrauensstellnng als Repräsentantin
oder dergl. Gest. Off. nnt . Nr. 864»
an die Exp . der „ Bad. Piesst".

iacher Allee 9 im 4. St . » t eine
schöne Wohuuug von 4 Zimmer«

mit allem Zubehör sofort zu ver»
miethen ._ 8650

Eine schöne
"

SßLüä.iwahntins
mit drei Zimmer, Küche, Kelter und
Speicher im zweiten Stock mit sehr
schöner Aussicht und ohne ris-ä-ris ist
ans 23 . Juli billig zu vermiethen .

Riuthcimerstraste 160 .
in kleuieies , sieuudtilüeS
Mausardeu - Zimmerche »
ist Amalienstraße 18 gleich
zu vermiethen . Näheres im '

1. Stock, Hinterhaus. 8660



etile 4. Vadsfche Vresf -r ’ liMb

Leipheimer
& Mende

Grotsh . Hoflieferanten ,
86 Kaiserstrasse 86 ,

empfehlen
in

( potatr
Auswahl

Leichte

für heisse Tage in
Wolle , Alpacca , Leina «

Tuch-Reste ausaerordentlioh billig. 8665.U

3ftdim= u. SufrfiimMucs
^ NWNit dein 1 . und 15 . eines
ym MD jeden Monats beginnt ein
-chV ^ nener Kurs im Muster-

zeichnennnd Zufchuest
den der Damen und Kinder¬
garderode. Der Eintritt in
das praktische Kleiderntachen
kann jederzeit geschehen. Privat¬
kursus für Frauen besondere
Eintheilnng. (7781*
Pauline Prant * ,

Privat -FrauenarbeitS-Schule,
Stephanienftrast « Sl , nächst

der Karlstraße,
früher Douglasstraße .

Mittel
Haut , 4

Lilionefe,
reinigt binnen 14 Tagen
die Haut von Leber-

\ flecken , Sommersprossen ,
Tockenflecken, vertreibt

WeB den gelben Peint und die
^ ^ ^ Röthe der Nase , sicheres

egen alle Unreinheiten der
M . 3, halbe Fl . M . 1.50 .
tzilienmilch

macht di« Haut zart und blendend
weiß, 4 Fl . M . 1.

BarterzengunaS-Bommade
4 Dos« M . 3, halbe Dose M . 1 .50.
In 6 Monaten erzeugt dies« einen
»ollen Bart.

kkhinestscheS Haarfärbemittel
» Fl . M . 3. halbe Fl . M . 1 .80, färbt
sofort ächt in Blond , Braun und
Schwär» , übertrifft alle- bis jetzt
Dagewrsrne.

Oriental . Enthaarungsmittel ,
Fl. M . 2.50, zur Entfernung der Haare,
wo man solche nicht gern wünscht , im
Zeitraum von 8 Minuten ohne jeden
Schmerz und Nachtheil der Haut .
Rau da Cologns phileoomo

reinigt die Kopshaut von Schuppen
oder Schinnen , verhindert das Aus¬
fallen und befördert das Wachsthum
der Haare in nie geahnter Weise
4 Flacon M. 1 .50

Allein ächt zu haben beim Erfinder
M. Krauss in Köln.

Die alleinige Niederlage befindet
Bh in Karlsruhe bei Hermann

ialap , Friseur - und Parfümerie -
Geschäft , Katserstraß« 223 , zwischen
Hirsch- und Douglasstraße .

Del«
von mir allein in den Handel
gebrachte

COGJTAC
ist

ana Traubenwein nach franz.
Art gebrannt, zeichneteich durch
hochfeinen Geschmack und eben-
atlches Bouquet ans. — Kenner
behaupten, dass dieaer Cognac
ebenso

gut
ist, als doppelt ao theure frans.
Marken . Hervorragende Medi¬
ziner empfehlen denselben zu
Heil* und Genusazwecken .

Um Jedermann gerecht au
werden verkaufe
Grawe Flasch« Mk. L—

J. Klasterer,
Karlsruhe , Kaiaetatr . 100.

Herrenkleider
iMrdenM«mliN'

,,eusKrH«G«t , <OMMib art
U. f. w. .«573 .3 .2

Wnldstr . SS , HinterhaiL .

«* k
rrsss

lMIH8 CHMERZ£a z,,v in roL « amuucais f
deflSlbdr, Zahnpulver und Zahnpasta

OK««

I EHRWÜRDIGEMBEHEDICTIHER MÖHCBE
der Abtei von Soulao (Gironde ) Frankreich

Dom MACCBibOIrlrS , » rlor .
o Goldmcaatt lej, .< Brüssel 1880 , X*ondou 1884

Die höchsten Auszeichnungen .
EBttlNDlN I i « n | M VOM PRIOR

I im «le 1 *3/0 PIERRE BOURSAUD
< Der tägliche Gebrauch des Zolrn - lHllire

der Benedictlner IHöncbe verhütet das
Hohlwerden der Zäbue welchen ee eine weitst

, Farbe und {rosse Solidität verleiht , indem e> die
i Stärkung und Genwdunf du Zahnfleischei
1 herbeiführt .

< Mau leistet einen wahren Dienst indem man' dieses uralte und nützliche Mittel signalisirt , das
bewährsteste Hell - und das einzige
Preservativ - Mittel ( egen
Zahnkrankhalten . >

| En Gros - Verkauf : SEGUIN . BORDEAUX
GEGRÜNDET IM J . <1807

Im Detail zu haben in allen gute n Apotheken , Parfümerie - und Droguerie -Handtungen.

Za ^ z
1 - 1
n ms ^

W
^
8en8s

^
M

■1 CA■ LWv «» Hypothjftkfto .
9 TW) ***
Fl ^ n ttVeemiethangen
Hg p - Äm rr « [ Karl-Friedrichstr . 15 , lll . ]

Danksagung 1.
Für die vielen und anfrichiigen Beweise herzlicher Theilnahme !

^ anläßlich des Hinscheidens unseres vielgeliebten Sohnes, Bruders, j
Schwagers und Onkels

Albin Stark ,
für die vielen Besuche mährend seines langen Krankenlagers, für |
dir trostreichen Worte des Herrn DekanS Zittel, ebenso den Mit¬
gliedern des Karlsruher Liederkranzes für den erhebenden Traner-

I aesang , ferner dem gesammten Mnsikcvrps der Kgl. Artilleriekapelle !
für die ehrenden Tranerwcisen, für die überaus reichlichen Blnnien -
spenden und die zahlreiche Begleitung zu seiner letzten Rnhestätie

| sprechen wir unfern tiefgefühltesten und innigsten Dank aus.
Im Namen der schwkrlietroffrnk » Hinterblirdenrn :

! a r l L r u h e , den 15 . Juni 1895 . 8654 |
Robert Stark ,

Hof- Instrumentenmacher .

Bad Eisenbach
bei Neustadt (Aöjfestthalbiihn).

Luftkurort mit Eis- uguelle , 940 M . BMg^ Penston . 3 bis 6 Dt. pro
Tag . Sechs Mol täglich Postverbinduug . Fuhrwerk im Hanse .

Der Besitzer, Dr. mod . Stärken , Arzt , ist während dA ganzen Saison
anivescad . i 6460 .20 .1

P r a s p e c t franco /

iudeÄsv ^ unIitüteirzudilliAZtoii
Grasen bei 8502.2 . 1

Arßtz & Cie . ,
Kreuzstrasse 21 .m

jKurhessisqhe Sferienloose
halbe (20 Thlr .) und ganze (40 Thlr .) Stücke . sowie Gothaer
100 Thaler -Loose » die in der Serie gezogen find , kauft zu den
höchsten Preisen

| Friedi ‘tcliIdoeff *el , 3Jttiife* n . 2oo0gc!^äft |
Stuttgart , Leide»,strafte 3 .

KB. Kostenfrei geschieht bei mir die Coutrolle sämmtlicher ver -
s looSbare« Looseffektcn . 8629.3 . 1

DaS Inkasso von Gewinnen wird billigst besorgt .
TLeLen-Loose werde» ebenfalls von mir augekaust .

Schaufenster-Gestelle
für alle Branchen in praktischster
Ausführung nach den » e u e st e n
S y st e m c n . 7493 .10 .9

Näbmaschinen -Revaratnr - Geschäft
von Kerl Germdorf , Btechaniker ,

Herienstraße 6.

KASSELER
HAFER - KAKAO .

Es wird hiermit bescheinigt,
dass der Kasseler Hafer -
Kakao in der Unterzeichneten
Privatklinik Patienten , insbe¬
sondereMagenleidendenauf An¬
ordnung des Herrn GeheimratU
Prof. Kussmaul dauerndver¬
abreicht wird und zwar mit
bestem Erfolg , 9292

Heidelberg, 17. Juli 1894 .
gez . Schwester Sidonie ,
Vorsteherin im St . Josefsliause

in Heidelberg.
Zu haben in Kartons von |

27 Würfeln zum Preise von
M . I in Apotheken, Drogen
und bessern Colonialwaaren- |
geschaffen sowie in d . Kneipp¬
kur -Anstalt , Hirsehstr . 12 . |
KasselerHafer-Kakaofabrik

von Hausen & Co . , Kassel .

Die Freude der
Hausfrau !
Ich versende als Spe -

oialltat meine
Seal. GeWrsslialDleiiieu
74 cm breit für iS M. .
BO cm breit für U M. ,

meine
ScM. GelijrgsreliilelBeii
76 cm breit für 16 M .,
83 cm dielt für 17 M. ,
das Sciiocü 33t/, Meter
bis zu den leinst . Qual ,

ßpeo . Musterbucn von sämmtlieh.
Leinen- Artikeln , wie Bettzüchen .
Inlette , Drell , Hand - u . Taschen -
tüoher/risohtüch . , Satin .WalUi ,
Pique -Barchend etc . etc . franco.
J « GRUBEB, Ober- Boa«. I. Sohl.

N westfälisch « N
prima Servelatwurst 4 Pfd . 1 .20

„ Plockwurst 4 . 1.10
„ Mettwurst 4 , — .80
, Schiuken , ger . , 12—15 Pfd .

schwer, per Pfd . 95 Pfg .,
Is. Speck, ger ., seit u . »iager. Pfd . 65Pf .
versendet gegen Nachnahme 5576*

Autf . Kleine ,
Vlotho i. Weftfal« .

■ordseebad Dangast . ^*
Luftkurort I . B . Billigstes Seebai

Prospecte durch C. Gramberg.

Blutarme
schwächlich « , nervöse Personen ge¬
brauchen einzig und aller» , das feit 3<
Jahren berühmte Dr . Derrnehi ’s
Eisenpulver als vorzüglichstes Kräf¬
tigungsmittel ; es stärkt die Nerven ,
regelt die Äluteirculation , schafft
Appetit und gesundes Aussehen.
SchachtelM. 1,50. Großer Erfolg nach
3 Sch. Echt : Königs . Htriv. Apo¬
theke z. weißen Schwan , Werlin ,
Dpandauerstrnße 77. TausendeDank¬
schreiben vorhanden . 4759 .52.10

Feinste p r ä m i i r t e
Schwarzwälder

Centrifngeir -
Suszvahinbrrttev

ist immer frisch und äußerst billig zu
haben von der 8482 .3.3

Mokrrei Buchenberg ,
Polst Pcterzell (Baden).

Bindfaden.
Agentur in Bindfaden , Gar¬

ne» rc . ev . mit Lager von leistungs¬
fähiger Fabrik an respektable Firma
zn vergeben , welche den Verkauf for-
circn kann. Gefl. Off . des . die Exp .
der „ B«d . Presse " unt . Nr . 8543. 32

ll
Ein Gasthaus mit

tnelize ; ts 1 einigen Fremdenzim¬
mer« u . gut gehender

. Restauration wird in
einem kleinen Städtchen in Ba¬
den , Wüittemberg oder Rhein-
pfalz sofort zn kaufen gesucht»

Offerten mit Preisangabe zu
richten an K . Trfister , Lie¬
genschafts -Agentur , Krcuzstr. 17,
Karlsruhe . 8606.3 .1

2{nmmt }tccf ,
ein gut stmetrisch gearbeiteter, steht
billig zuin Verkaufe bei 8269.6.6

Wilh. Ruf, Sattlermeifter,
_ Mühlburg ._

Pianino M. 420,
kreuzsaitia , ganz neu, unter fünf¬
jähriger Garantie zu verkaufe «.
Ladenpreis M. 500 . 7869*
I». Hack , Pianohandluiig
Rüppurrerstr . 2, 2 Trepp, hoch

§ ti verkaufen.
Ein alter Herd fammt Rohr , «och

brauchbar und 50 St . schöne Bi« »
flasche» find zu verkaufen:
8610 Schillerstr .
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